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Pressemitteilung 
 
Berufswegeplan für den Landkreis Vorpommern-
Rügen erschienen 
 
Vorpommern-Rügen. Die Koordinierungsstelle „Leuchtturm“ des Regionalen 

Übergangsmanagements des Landkreises Vorpommern-Rügen (RÜM) hat einen 

Bewurfswegeplan entworfen, in welchem sämtliche für den Landkreis Vorpommern-Rügen in 

eine berufliche Zukunft führende Wege schematisch dargestellt sind. Der Berufswegeplan ist 

eine Art Wegweiser zum Traumberuf.  

 

„Der Berufswegeplan startet mit den jeweilig möglichen Schulabschlüssen und zeigt anhand 

einer Übersicht auf, mit welchem Abschluss über welche Wege und Verbindungen zu 

welchen Berufsabschlüssen und Studienmöglichkeiten man gelangen kann. Der 

Berufswegeplan ist eine komplexe Übersicht, die dieses oft als Wirrwarr empfundene 

Geflecht optisch entwirrt und mithin sehr anschaulich sichtbar macht“, so Antje Post, Leiterin 

der Koordinierungsstelle „Leuchtturm“. Der Berufswegeplan eine Übersicht für Jugendliche, 

deren Eltern, für die Schulen, die Jugendhilfe und alle weiteren am Übergang von Schule zu 

Beruf beteiligten Akteuren, die den Jugendlichen beratend zur Seite stehen. 

 

Landrat Ralf Drescher: „Im Landkreis gibt es eine große Fülle an Wegen für 

Schulabgängerinnen und Schulabgänger, die in eine berufliche Zukunft führen. Der 

Berufswegeplan war einer meiner ganz persönlichen Wünsche an RÜM. Wir müssen 

unseren Jugendlichen anschaulich zeigen, was sie mit welchem Abschluss im Landkreis 

werden und erreichen können. Nur wenn sie eine klare Vorstellung von ihrer eigenen 

beruflichen Zukunft und davon haben, wie sie dorthin gelangen können, werden wir sie auch 

als gut ausgebildeten Nachwuchs für unsere Unternehmen im Landkreis halten können.“  

 
Der Berufswegeplan ist unter www.landkreis-vorpommern-rügen.de/ruem ersichtlich und 

kann im Format A1 beim Regionalen Übergangsmanagement Vorpommern-Rügen (Tel: 

03821-883815, E-Mail: ruem@lk-nvp.de) kostenlos abgefordert werden. Dort gibt es auch 

weitere Informationen zur Koordinierungsstelle „Leuchtturm“ des Regionalen 

Übergangsmanagements Vorpommern-Rügen, einem Projekt gefördert aus Mitteln des 

Bundesministeriums für Bildung und Forschung und aus dem Europäischen Sozialfond. 


